
ANSPRECHPARTNERIN ZUM THEMA KLIMASCHUTZ: 
Aline Löffler, Klimaschutzbeauftragte 
klimaschutz@ansbach.de  
Tel: 0981 / 51 397

Die Stadt Ansbach unterstützt Eigentümerinnen und Eigentümer 
von privaten Wohngebäuden mit einem eigenen Förderprogramm in 
Form eines Zuschusses zur Begrünung von Dächern und Fassaden 
bestehender Gebäude.

Die Fördersätze betragen max. 2.500 € für Dachbegrünungen und 
2.500 € für Fassadenbegrünungen. Beabsichtigt man ein Energie-
gründach (bis zu 5 Grad Neigungswinkel des Daches) zu beantragen, 
so wird ein Aufschlag von 10 % gewährt.

Antragsberechtigt sind Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer, 
Hausverwaltungen, Mietervereinigungen, Wohnungsbaugesellschaften 
oder sonstige Initiativen und Institutionen, die im Stadtgebiet Ans-
bachs Wohnraum zur Verfügung stellen. 

Mehr unter www.ansbach.de/Förderprogramm-Dach-und-Fassaden-
begrünung, Antragstellung über stadtentwicklungsamt@ansbach.de.

UNSER BEST-PRACTICE-BEISPIEL:

FÖRDERPROGRAMM ZUR DACH- UND FASSADENBEGRÜNUNG

Oberbürgermeister Thomas Deffner

 KLIMASCHUTZ BEDEUTET FÜR DIE STADT ANSBACH…
… proaktiv Lösungen zu finden, um die Bedürfnisse unserer Bürgerinnen und 
Bürger mit dem Erhalt unserer Umwelt als Lebensgrundlage für Mensch und 
Tier zu vereinbaren. Dafür müssen wir als Metropolregion gemeinsam neue 
Wege gehen und unsere Ziele strategisch vorantreiben. Mit dem Klimapakt-
2030plus können wir einen Meilenstein erreichen, indem wir einen Transfor-
mationspfad für die Aus- und Umbauvorhaben im regionalen Energiesystem 
erarbeiten.

 WIR UNTERSTÜTZEN DEN KLIMAPAKT, WEIL…
… die anstehende Transformation allergrößte Herausforderungen bereithält, 
aber ebenso Chancen für Ansbach und die gesamte Region verspricht. Nur 
durch einen engen Dreiklang aus Wissenschaft, Politik und der Beteiligung der 
Zivilgesellschaft können wir Kompetenzen und Kräfte bündeln, um die Attrakti-
vität des Standorts für Bürger und Wirtschaft zu steigern.

KLIMASCHUTZ-PRAXIS IN DER METROPOLREGION NÜRNBERG:
STADT ANSBACH

Eine von der Stadt Ansbach geförderte private Dachbegrünung trägt zum nachhaltigen 
Klimaschutz bei (Foto: Lena Seßner)


